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Auf eigene Faust durch die Industriegeschichte
Neue Audioguides ermöglichen Entdeckungsreisen durch 
die Lausitzer Museen und Städte
Der Spätsommer wird in diesem Jahr für Kulturbegeisterte und Menschen, die Geschichte mögen, im Lausitzer Seenland noch spannender. Vier einzigartige Standorte der Industriekultur Brandenburg wie die Gartenstadt Marga, das Kunstgussmuseum Lauchhammer, die Stadt Guben und das Schloss & Festung Senftenberg haben gemeinsam an einem Angebot gearbeitet, um Besucherinnen und Besuchern eine individuelle und interaktive Entdeckungsreise durch ihre faszinierenden Ausstellungen zu ermöglichen.
Die neuen Audioguides, welche kostenlos über die App Hearonymus auf dem Smartphone aufgerufen werden können, bieten eine hervorragende Möglichkeit tiefer in die Geschichte, die Kunst und die Kultur dieser Region einzutauchen. Die Audioguides wurden speziell entwickelt, um Besucherinnen und Besuchern ein informatives und unterhaltsames Erlebnis zu bieten, während sie die Lausitzer Museen und Städte in ihrem eigenen Tempo erkunden.
Eintrittskarten und weitere Informationen sind auf den offiziellen Internetseiten der Standorte erhältlich. Die Audioguides entstanden im Gemeinschaftsprojekt und wurden gefördert mit Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg.
Guben/Gubin: Auf den Spuren der Gubener Industriekultur
In Guben und im polnischen Gubin kann man die wechselvolle Geschichte der Zwillingsstadt und ihre Umgebung erkunden. Der Audioguide leitet die Gäste entlang historischer Gebäude, Straßen und Plätze und vermittelt dabei spannende Anekdoten und Hintergrund-Informationen der Neißestadt: Von der Blütezeit des Wein- und Obstanbaus, der Tuchmacherei und Neißeschifffahrt im 14. Jahrhundert, über die Teilung der Stadt nach dem 2. Weltkrieg und die in der Nachkriegszeit weltweit beachtete Hut- und Chemiefaser-Industrie bis in die heutige Zeit.
Der Audioguide führt vom Gubener Bahnhof aus mittels integrierter Karte an genau jene Stätten, an denen die Industriegeschichte der Stadt einst geschrieben wurde – und zum Teil noch immer geschrieben wird. Illustriert werden die Hörbeitrage durch Fotos.
Gartenstadt Marga: Vom Ackerbürgerdorf zur Braunkohlestadt im Kleinen
Die Gartenstadt Marga lockt mit ihrer grünen Oase und beeindruckenden Architektur. Mit dem Aufschluss der Kohlegrube Anfang des 19. Jahrhunderts entstand auch Bedarf an Wohnraum, um die erforderlichen Arbeitskräfte anzusiedeln. So wurden 78 Häuser errichtet, deren Architektur von der Dresdener Reformarchitektur und Elementen des Jugendstils geprägt sind.
Der Audioguide enthüllt ausgehend vom Markt die Entstehungsgeschichte dieses einzigartigen Stadtteils und erläutert die Besonderheiten seiner Gestaltung und ihrer Bewohner. Der Guide wird durch eine Karte und historisches Bildmaterial unterstützt.
Lauchhammer: Rundgang durch das Kunstguss-Museum
Das Kunstguss-Museum in Lauchhammer bietet einen Blick auf die beeindruckende Kunst der Bildhauerei und des Metallgusses, die ihren Ursprung in der frühen industriellen Entwicklung des Ortes ab 1725 hat. Der Audioguide führt durch die faszinierende Sammlung von Modellen und Skulpturen und erklärt die Techniken hinter den Meisterwerken von Rietschel, Schadow und Woyski.
Die Geschichte des Lauchhammer Kunstgusses wird informativ und kurzweilig aufbereitet sowie mit historischem Bildmaterial unterlegt.
Auch für die Biotürme in Lauchhammer gibt es bereits einen Audioguide in der Hearonymus-App. Dieser erklärt anhand von Archivbildern, wozu die rätselhaften Klinkertürme einst dienten.
Schloss & Festung Senftenberg: Auf Zeitreise im Kosmos einer Kleinstadt
Die imposante Schloss- und Festungsanlage Senftenberg war von 1448 bis 1815 Sachsens Festung im heutigen Brandenburg. Beim Festungsrundgang erkunden die Besucherinnen und Besucher Poterne, Geheimgang und Bastionen auf eigene Faust. In den Ausstellungen gehen sie mit dem Audioguide auf Zeitreise durch vier Jahrhunderte Lausitz. Während des Rundganges entdecken sie dabei spannende Orte und Charaktere, die Ihnen einiges über die verschiedenen Epochen erzählen und können einen lebhaften Blick in die Kulisse des beeindruckenden Bauwerks werfen.
Die Audioguides des Touristischen Netzwerks Industriekultur Brandenburg können über die Hearonymus-App heruntergeladen werden:
https://direct.hearonymus.com/guide/1082  

Weitere Informationen:
www.industriekultur-brandenburg.de 
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